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Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Grundwasserspeicher der Verbandsgemeinde füllen sich wieder
Aufgrund der langen Trockenperioden in den vergangenen zwei Jahren kam es im gesamten Westerwald zu ins-
gesamt 25% weniger Grundwasserneubildung. Durch die ergiebigen Regen- und Schneefälle in Herbst und Win-
ter füllen sich die Grundwasserspeicher in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg langsam wieder.

Der Alexandriastollen südlich von Großseifen sichert den Löwenanteil der Trinkwasserversorgung in unserer 
Verbandsgemeinde in bester Wasserqualität. Darüber wacht Wassermeister Arnd Lange im Gebäude für die 
Wasseraufbereitung am Auslauf des Alexandriastollens. Die über den Trinkwasserbedarf hinausgehende Was-
sermenge wird in die Große Nister eingeleitet. Foto: Röder-Moldenhauer

Der jährliche Trinkwasserbedarf der Verbandsgemeinde Bad Marienberg in Höhe von 1 Mio. m³ wird zu zwei 
Dritteln aus dem Tiefstollen Alexandria gedeckt. Das restliche Drittel wird aus sieben weiteren Brunnen und 
Quellen gefördert.
Auch die Verbandsgemeinde Westerburg bezieht ihr Trinkwasser aus dem hiesigen Stollen. Das restliche Was-
ser des Auslaufs, das nicht für die Trinkwasserversorgung benötigt wird, wird in die Große Nister eingeleitet, die 
gerade in den Trockenperioden dringend auf den Zulauf angewiesen ist, zur Erhaltung der Artenvielfalt in diesem 
wichtigen heimischen Gewässer.
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de 
der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen. Rufen Sie uns an, 
wenn Sie Hilfe brauchen! Leider können wir coronabedingt 
derzeit keine Hausbesuche anbieten, wir unterstützen Sie 
aber per Telefon und Email und informieren an dieser Stelle, 
wenn persönliche Beratungseinsätze wieder möglich sind.

Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ......................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag .......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
leider muss die Bücherei im Zuge des Corona - Lockdowns 
auch weiterhin geschlossen bleiben.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg) 
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Wir haben neues Lesefutter für Sie gekauft
Hera Lind: Über alle Grenzen - In den späten 1950er-Jah-
ren zieht die Familie Alexander vom Chiemsee nach Thürin-
gen, wo der Vater Direktor des Erfurter Zoos wird. Doch die 
Mauer wird gebaut, und es gibt kein zurück. Sohn Bruno 
wagt die Flucht, springt aus einem fahrenden Laster und 
schwimmt durch die Werra, ohne zu bedenken, dass er Frau 
und Baby zurück lässt. Seine geschockte Familie muss mit 
den Konsequenzen leben, besonders, als Bruno sie anfleht, 
auch seine Frau samt Kind im Benzintank eines Lkws in den 
Westen zu schmuggeln…
Natascha N. Hoefer: Woanders am Ende der Welt - Es gibt 
Geschichten, die lange vergessen sind. Doch eines Tages 
taucht etwas davon wieder auf, eine Spur, ein Indiz. Und 
man begreift, dass alles noch da war, dicht unter der Ober-
fläche - all diese alten Geschichten von Liebe, Verrat, 
Abschied und trotziger Hoffnung…
Lilly Bernstein: Trümmermädchen - Köln, 1941: Anna 
wächst bei ihrer Tante Marie und ihrem Onkel Matthias auf, 
das Bäckerehepaar. Das Mädchen liebt die Backstube über 
alles, besonders den großen Ofen aus Vulkanstein. Doch mit 
dem Krieg kommt das Unglück. Matthias wird eingezogen 
und die Bäckerei bei Luftangriffen zerstört. Während Köln in 
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Trümmern liegt und vom kältesten Winter des Jahrhunderts 
heimgesucht wird, schließt Anna sich in der Not einer 
Schwarzmarktbande an…
Eva Völler: Tulpengold - 1636, Pieter, der neue Lehrling von 
Rembrandt van Rijn, ist ein Sonderling. 
Vor allem seine Begeisterung für Zahlen weckt Befremden. 
Doch als auf einmal die Preise für Tulpenzwiebeln in schwin-
delnde Höhen steigen, kommt ihm seine außerordentliche 
Begabung sehr gelegen. 
Aber dann werden mehrere Tulpenhändler tot aufgefunden, 
und Pieters Meister wird zum Verdächtigen in dieser rätsel-
haften Mordserie. Denn alle Opfer wurden von Rembrandt 
porträtiert…
Weiter neue Titel:
Anna Schneider: Der Grenzfall
Sebastian Fitzek.: Die Therapie
Ulrike Renk: Die Australierin, 
Die australischen Schwestern und 
Das Versprechen der australischen Schwestern
Katja Brandis: Seawalkers - Ein Riese des Meeres
Bleiben Sie bitte alle gesund, damit unser Leben bald 
wieder in normalen Bahnen weitergehen kann!

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
nur mittwochs  ....................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Während der Öffnungszeit können nur vorher per E-Mail, 
Telefon oder OPAC reservierte Bücher abgeholt werden. Mit 
der App bibkat kann komfortabel nach Büchern in der 
Bücherei gesucht werden. Ein Aussuchen vor Ort ist nicht 
möglich.
Für unsere jungen Leser haben wir viele Sachbücher, 
die in erzählender Form interessante Einblicke in andere 
Zeiten geben:
Wikinger die Seefahrer, Krieger, Händler, Schiffsbauer und 
Handwerker aus dem hohen Norden
Ein Tag im Leben einer Burgherrin Welt des Mittelalters
Leben im Mittelalter Alltag und Feste im Zeitalter des Feu-
dalsystems
Ritterbuch Erlebnisse von Wolflieb, dem Knappen und sei-
nem Ritter Frank von Fidelstein
Ritter Überblick über die Geschichte des Rittertums
Die Welt der Ritter Aufwendig und detailliert illustrierte 
Beschreibung ritterlichen Lebens im Hoch- und Spätmittelalter
Festungen und Burgen Blick in die Geschichte

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung:
Natascha N. Hoefer:
 Woanders am Ende der Welt
Es gibt Geschichten, die lange vergessen sind:
Doch eines Tages taucht etwas davon wieder auf, eine Spur, 
ein Indiz. Und man begreift, dass alles noch da war, dicht 
unter der Oberfläche - all diese alten Geschichten von Liebe 
und Verrat, Abschied und trotziger Hoffnung.
Am Ende der Welt, auf Crozon, im Westen des Finistère. Hier 
machen sich die Bretonin Marie und der Deutsche Florian 
auf die Suche nach Spuren ihrer Familiengeschichten. Jeder 
auf seiner Seite, als zufällige und an unglücklicher Liebe lei-
dende und zerstrittene Nachbarn. Bis sie entdecken, dass 
sie auf der Suche nach etwas Ähnlichem sind - und dass sie 
sich zusammentun müssen.
Ein Roman zum Schmunzeln und zum Berührenlassen. Ein 
packender Roman über die Liebe in Zeiten des Krieges und 
des Friedens. Ein Roman der genauso verzaubert wie die 
Landschaft, in der er spielt.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Wahlbekanntmachung

I.
Am Sonntag, dem 14. März 2021, findet die Wahl zum 18. 
Landtag von Rheinland-Pfalz statt.
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

II.
Die Stadt Bad Marienberg ist in vier und die Ortsgemeinde 
Unnau in zwei Stimmbezirke eingeteilt.
Die Ortsgemeinden
Bölsberg
Dreisbach
Fehl-Ritzhausen
Großseifen
Hahn bei Marienberg
Hardt
Hof
Kirburg
Langenbach bei Kirburg
Lautzenbrücken
Mörlen
Neunkhausen
Nisterau
Nistertal
Norken
Stockhausen-Illfurth
bilden jeweils einen Stimmbezirk.
In der Stadt und in den Ortsgemeinden der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg werden folgende Wahlräume einge-
richtet:

Stimmbezirk Stimm-
bezirks-
Nr.

Wahlraum Straße

Bad Marienberg 10012 Stadtbücherei Büchting-
straße 3

Bad Marienberg 10014 Stadthalle Kirburger 
Straße 2

Bad Marienberg-
Langenbach

10016 Dorf-gemein-
schaftshaus

Schulstraße 
15
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Bad Marienberg-
Eichenstruth-
Zinhain

10018 Wolfstein-
schule

Erlenweg 2

Bölsberg 10020 Dorfgemein-
schaftshaus

Waldstraße 
17

Dreisbach 10030 Dorfgemein-
schaftshaus

Schulstraße 
3

Fehl-Ritzhausen 10040 Dorfgemein-
schaftshaus

Oranien-
straße 9

Großseifen 10050 Bürgerhaus Flottstraße 5
Hahn bei 
Marienberg

10060 Dorfgemein-
schaftshaus

Hauptstraße 
11

Hardt 10070 Dorfgemein-
schaftshaus

Mittelstraße 
11

Hof 10080 Mehrzweck-
halle

Schul- und 
Sport-
zentrum

Kirburg 10090 Dorfgemein-
schaftshaus

Im 
Baumerts-
garten 4

Langenbach bei 
Kirburg

10100 Dorfgemein-
schaftshaus

Poststraße 6

Lautzenbrücken 10110 Mehrzweck-
halle

Hauptstraße 
11a

Mörlen 10120 Bürgerhaus Schulstraße 
9

Neunkhausen 10130 Bürgerhaus Kirchstraße 7
Nisterau 10140 Dorfgemein-

schaftshaus
Schulstraße 
12

Nistertal 10150 Mehrzweck-
halle

Am Sport-
platz 4 a

Norken 10160 Gemeinde-
zentrum

Westerwald-
straße 8

Stockhausen-Ill-
furth

10170 Dorfgemein-
schaftshaus

Schulstraße 
2

Unnau 10181 Concordiahalle Schwimm-
badstraße 36

Unnau-Stangen-
rod-Korb

10185 Grundschule 
Unnau

Schwimm-
badstraße 32

Alle Wahlräume sind zur Erleichterung der Teilnahme an 
der Wahl für behinderte und andere Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen barrierefrei eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten 
in der Zeit vom 03.02.2021 bis 21.02.2021 übersandt wor-
den sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Stimmberechtigten zu wählen haben.

III.
Die Stimmberechtigten können nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie ein-
getragen sind.
Die Wählerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und einen amtlichen Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wählerin 
und jedem Wähler wird bei Betreten des Wahlraumes ein 
Stimmzettel ausgehändigt.
Die amtlichen Stimmzettel enthalten am oberen, rechten 
Rand eine eine Lochung. Die Lochung versetzt blinde und 
sehbehinderte Wählerinnen und Wähler in die Lage, ohne 
fremde Hilfe den Stimmzettel in so genannte Stimmzettel-
schablonen richtig einlegen zu können, um anschließend 
ebenfalls ohne die Mitwirkung anderer Personen geheim ihre 
Stimme abgeben zu können. Landesweit sind alle Stimmzet-
tel mit der Lochung versehen, so dass eine Zuordnung der 
Stimmzettel zu einem bestimmten Wähler nicht möglich ist 
und das Wahlgeheimnis umfassend gewahrt bleibt.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme 
und eine Landesstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
1. für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe des 
Familiennamens, Vornamens, Berufes oder Standes 
und des Ortes der Hauptwohnung der Bewerberinnen 
und Bewerber sowie der Ersatzbewerbe rinnen und 
Ersatzbewerber, bei Wahlkreisvorschlägen von Par-
teien und Wählerver einigungen außerdem deren 
Namen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, bei Wahlkreisvorschlägen von Stimm-
berechtigten außerdem das Kennwort und rechts von 
dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

2. für die Wahl nach Landes- und Bezirkslisten in blauem 
Druck die zugelassenen Landes- und Bezirkslisten 
unter Angabe der Namen der Parteien und Wählerver-
einigungen und, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, der Familien namen und Vorna-
men der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber und 
die Bezeichnung der Wahlvorschläge als Landes- oder 
Bezirkslisten sowie links von der Bezeichnung der Par-
tei oder Wählervereinigung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

Die Wählerinnen und Wähler geben ihre Wahlkreisstimme in 
der Weise ab,
dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Wahl-
kreisbewerberin oder welchem Wahlkreisbewerber und 
gegebenenfalls welcher Ersatzbewerberin oder welchem 
Ersatzbewerber sie gelten soll,
und ihre Landesstimme in der Weise,
dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Landes- oder 
Bezirksliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonde-
ren Neben raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

IV.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

V.
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbrief umschlag angegebenen Verbandsgemeinde-
verwaltung übersenden, dass er dort spätestens am Tage 
der Wahl bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Verbandsgemeindeverwaltung oder am 
Tage der Wahl bis spätestens 18 Uhr bei dem für den Wahl-
brief zuständigen Wahlvorstand abgegeben werden.

VI.
Jeder Stimmberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Die Ausübung des Stimmrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Stimmberechtigten ist 
unzulässig (§ 4 Abs. 1 des Landeswahlgesetzes).



Wäller Blättchen 6 Nr. 8/2021

§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen) führen,
werden festgesetzt auf  ...................................  455.000 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, beläuft sich auf  ..........  55.000 Euro
§ 4 - Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird 
festgesetzt auf  .............................................  3.000.000 Euro
§ 5 - Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Son-
dervermögen
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sonder-
vermögen mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen
Wasserwerk auf  ............................................2.333.000 Euro
Klärwerk auf .................................................  4.562.010 Euro
zusammen auf  .............................................  6.895.010 Euro
2. Kredite zur Liquiditätssicherung
Wasserwerk auf  ...........................................  1.000.000 Euro
Klärwerk auf .................................................  1.000.000 Euro
zusammen auf  .............................................  2.000.000 Euro
3. Verpflichtungsermächtigungen
Wasserwerk auf  ..............................................  100.000 Euro
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen  ...............................  100.000 Euro
Klärwerk auf ....................................................  235.000 Euro
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen  ...............................  235.000 Euro
zusammen auf  ................................................  335.000 Euro
darunter:
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen  ...............................  335.000 Euro
§ 6 - Gebühren und Beiträge
(1) Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige 
Gemeindeeinrichtungen nach dem Kommunalabgabenge-
setz vom 20. Juni 1995 (GVBI. S. 175), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Dezember 2015 
(GVBI. S. 472) werden festgesetzt:
Öffentliche Wasserversorgung:
Die Beitrags- und Gebührensätze für die öffentliche Wasser-
versorgung werden entsprechend der Entgeltsatzung Was-
serversorgung wie folgt festgesetzt:

Abgabeart Abgabensätze 2021
einmaliger Beitrag für die räumli-
che Erweiterung der Wasserversor-
gungsanlagen gemäß § 2 der 
Entgeltsatzung Wasserversorgung

2,20 Euro/m2 Grund-
stücksfläche mit 
Zuschlägen für 
Vollgeschosse

einmaliger Beitrag für die erstma-
lige Herstellung der Wasserversor-
gungsanlagen gemäß § 2 der 
Entgeltsatzung Wasserversorgung

0,71 Euro/m2 Grund-
stücksfläche mit 
Zuschlägen für 
Vollgeschosse

wiederkehrende Beiträge gemäß § 
12 der Entgeltsatzung Wasserver-
sorgung

0,06 Euro/m2 Grund-
stücksfläche mit 
Zuschlägen für 
Vollgeschosse

Benutzungsgebühren gemäß § 17 
der Entgeltsatzung Wasserversor-
gung

1,78 Euro/m3 Wasser-
verbrauch
Bauwasser:
0,06 Euro/m3 umbau-
ten Raum Friedhofs-
wasser:
0,06 Euro/Einwohner

Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage 
sind, ihre Stimmen abzugeben, können sich zur Stimmab-
gabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleis-
tung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche der Wählerin 
oder des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfestellung von der Wahl eines anderen erhält.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen einer zulässigen Assis-
tenz entgegen der Wahlentscheidung des Stimmberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Stimmbe-
rechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist jeweils straf-
bar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

VII.
Für die Durchführung der Wahl gilt die Coronabekämpfungs-
verordnung des Landes Rheinland-Pfalz (CoBeLVO) in der 
am Wahltag gültigen Fassung sowie das Hygienekonzept für 
Wahlräume der Landeswahlleitung. Insbesondere ist der 
Zugang zu den Wahlräumen nur unter Einhaltung eines Min-
destabstands von 1,5 Metern zu anderen Personen erlaubt.
Es sollten sich nur so viele Stimmberechtigte gleichzeitig in 
den Wahlräumen aufhalten, wie Stimmabgabemöglichkeiten 
(Wahlkabinen) vorhanden sind. Nach der Stimmabgabe soll-
ten die Stimmberechtigten den Wahlraum zügig verlassen, 
es sein denn, sie wollen die Wahlhandlung beobachten.
Im Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie im 
Wahlraum selbst gilt grundsätzlich die Maskenpflicht nach § 
2 Abs. 4 in Verbindung mit § 1 Abs. 3 Satz 4 15. CoBeLVO 
mit der Maßgabe, dass eine medizinische Gesichtsmaske 
(OP-Maske) oder eine Maske der Standards KN95/N95 oder 
FFP2 oder eines vergleichbaren Standards zu tragen ist.
Bad Marienberg, den 18.02.2021   Andreas Heidrich
Verbandsgemeindeverwaltung   Bürgermeister

■■ Schulbuchausleihe Schuljahr 2021-2022
Wir erinnern nochmals an die Abgabe der Anträge auf 
Lernmittelfreiheit für das kommende Schuljahr 2021-2022.
Die Frist endet am 15. März 2021
Sollten Sie diese Frist versäumen, kommt nur noch die 
Ausleihe gegen Gebühr in Frage oder Sie müssen die 
Lernmittel auf eigene Kosten beschaffen!
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde  
Bad Marienberg für das Jahr 2021 vom 19.02.2021

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ............  12.045.790 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   12.354.510 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............ -308.720 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  ........  
456.940 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ..........................  1.530.900 Euro
die Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit auf  .........................  2.926.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ......................... -1.395.700 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  938.760 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
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einmalige Beiträge für Verkehrs-
anlagen vom Straßenbaulastträ-
ger bei- erstmaliger Herstellung- 
offener 
Kanalsanierung- grabenloser 
Kanalsanierung

20,19 Euro/m2 Verkehrs-
fläche
22,24 Euro/m2 Verkehrs-
fläche
8,14 Euro/m2 Verkehrsflä-
che

wiederkehrende Beiträge gemäß 
§ 13 der Entgeltsatzung Abwas-
serbeseitigung

Schmutzwasser: 0,08 
Euro/m2 Grundstücksflä-
che mit Zuschlägen für 
Vollgeschosse
Niederschlagswasser: 
0,25 Euro/m2 Grundflä-
che

Benutzungsgebühren gemäß § 
18 der Entgeltsatzung Abwas-
serbeseitigung

Schmutzwasser: 2,82 
Euro/m3 gewichtete 
Schmutzwassermenge
Niederschlagswasser: 
0,17 Euro/m2 tatsächlich 
angeschlossene Fläche

Gebühr für die Abfuhr von 
Fäkalschlamm aus Kleinkläranla-
gen und Gruben mit Überlauf 
gemäß § 23 Entgeltsatzung 
Abwasserbeseitigung

17,28 Euro/m3 
Fäkalschlamm

laufende Entgelte für Verkehrs-
anlagen

0,51 Euro/m2 Verkehrsflä-
che

Erhebung von Vorausleistungen auf Entgelte für die 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung:
Für die laufenden Entgelte werden Vorausleistungen erho-
ben. Die Höhe richtet sich nach der voraussichtlichen Ent-
geltschuld des laufenden Jahres.
Können einmalige Beiträge für eine Maßnahme aus dem lau-
fenden Wirtschaftsjahr nicht bis zum 15.11. des jeweiligen 
Jahres endgültig veranlagt werden, erhebt die Verbandsge-
meinde hierfür Vorausleistungen in Höhe des zu erwarten-
den endgültigen Beitrages.
Festsetzung der Bemessungsgrundlagen für die Erhebung 
der Beiträge zur Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung:
Die Bemessungsgrundlagen für die Erhebung einmaliger 
und wiederkehrender Beiträge werden für die Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung durch gesonderten Feststel-
lungsbescheid festgesetzt.
(2) Die Beträge nach der Satzung über die Beteiligung an den 
Aufwendungen für die Mittagsverpflegung an Ganztagsschulen 
in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 
16.04.2014 (Satzung Mittagessen) werden wie folgt festgesetzt:
1. Beteiligung der Eltern nach § 2 Abs. 1 der Satzung Mit-

tagessen 2,80 € pro Essen
2. Beteiligung anderer Teilnehmern der Schulgemein-

schaft nach § 2 Abs. 2 der Satzung Mittagessen 4,70 € 
pro Essen

3. Beteiligung im Fall von Leistungen zur Bildung und Teil-
habe nach § 2 Abs. 5 der Satzung Mittagessen 0,00 € 
pro Essen und

4. Beteiligung im Fall einer der Bildung und Teilhabe ver-
gleichbaren Leistung nach § 2 Abs. 5 der Satzung Mit-
tagessen 1,80 € pro Essen.

§ 7 - Umlage
Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) 
vom 30. November 1999 (GVBI. S. 415), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2016 (GVBI. 
S. 583), erhebt die Verbandsgemeinde von allen Ortsgemein-
den eine Verbandsgemeindeumlage. Der Umlagesatz wird 
auf 29,00 v. H. festgesetzt. Neben der allgemeinen Verbands-
gemeindeumlage wird für die Grundschulen von den aufge-
führten Gemeinden und der Stadt nach den angegebenen 
Maßstäben (Spalte 3) eine Sonderumlage gemäß § 26 Abs. 2 
LFAG erhoben (Spalte 4). Die Höhe der Sonderumlage 
errechnet sich aus dem Finanzmittelfehlbedarf der Produkte 
2111 bis 2115. Unter Einbeziehung der Abrechnung ergeben 
sich die tatsächlich zu erhebenden Beträge aus Spalte 9:

Zu allen vorstehend festgelegten Entgelten, die der Umsatz-
steuer unterliegen, ist die gesetzliche Umsatzsteuer (Mehr-
wertsteuer) hinzuzurechnen.

Öffentliche Abwasserbeseitigung:
Die Erhebung einmaliger Beiträge erfolgt im Wege der Kos-
tenspaltung gemäß § 7 Abs. 2 der Entgeltsatzung Abwasser-
beseitigung jeweils gesondert für die Straßenleitungen (Flä-
chenkanalisation) einschl. der Anschlussleitungen zu den 
einzelnen Grundstücken im öffentlichen Verkehrsraum nebst 
sonstigen, der Flächenkanalisation zugehörigen Anlagentei-
len (wie z.B. Versickerungsanlagen, Gräben, Mulden, Rigo-
len) sowie Kleinkläranlagen - insbesondere nach DIN 4261 - 
und geschlossene Abwassergruben, soweit sie in der 
Bau- und Unterhaltungslast der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg stehen, und die übrigen Anlagen.
Die Beitrags- und Gebührensätze für die öffentliche Abwas-
serbeseitigung werden entsprechend der Entgeltsatzung 
Abwasserbeseitigung wie folgt festgesetzt:

Abgabeart Abgabensätze 2021
einmaliger Beitrag für die 
räumliche Erweiterung der 
Abwasseranlagen gemäß § 2 
der Entgeltsatzung Abwasserbe-
seitigung; nur Straßenleitungen 
(Flächenkanalisation) einschl. 
der Anschlussleitungen zu den 
einzelnen Grundstücken im 
öffentlichen Verkehrsraum nebst 
sonstigen, der Flächenkanalisa-
tion zugehörigen Anlagenteilen 
(wie z.B. Versickerungsanlagen, 
Gräben, Mulden, Rigolen) sowie 
Kleinkläranlagen - insbesondere 
nach DIN 4261 - und geschlos-
sene Abwassergruben, soweit 
sie in der Bau- und Unterhal-
tungslast der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg stehen

Schmutzwasser: 4,19 
Euro/m2

Grundstücksfläche mit 
Zuschlägen für Vollge-
schosse
Niederschlagswasser: 
9,74 Euro/m2 Grundflä-
che

einmaliger Beitrag für die 
erstmalige Herstellung der 
Straßenleitungen (Flächenkana-
lisation) einschl. der Anschluss-
leitungen zu den einzelnen 
Grundstücken im öffentlichen 
Verkehrsraum nebst sonstigen, 
der Flächenkanalisation zugehö-
rigen Anlagenteilen (wie z.B. 
Versickerungsanlagen, Gräben, 
Mulden, Rigolen) sowie Klein-
kläranlagen - insbesondere nach 
DIN 4261 - und geschlossene 
Abwassergruben, soweit sie in 
der Bau- und Unterhaltungslast 
der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg stehen gemäß § 2 
der Entgeltsatzung Abwasserbe-
seitigung

Schmutzwasser: 1,16 
Euro/m2 Grundstücksflä-
che mit Zuschlägen für 
Vollgeschosse
Niederschlagswasser: 
2,56 Euro/m2 Grundflä-
che

einmaliger Beitrag für die 
erstmalige Herstellung der 
übrigen Anlagen gemäß § 2 der 
Entgeltsatzung Abwasserbeseiti-
gung

Schmutzwasser: 0,72 
Euro/m2 Grundstücksflä-
che mit Zuschlägen für 
Vollgeschosse
Niederschlagswasser: 
0,96 Euro/m2 Grundflä-
che

einmaliger Beitrag für den 
Ausbau von Kläranlagen gemäß 
§ 2 der Entgeltsatzung Abwas-
serbeseitigung

Schmutzwasser: 0,48 
Euro/m2 Grundstücksflä-
che mit Zuschlägen für 
Vollgeschosse
Niederschlagswasser: 
0,64 Euro/m2 Grundfläche
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Vorauszahlung 2021 Abrechnung 2019 2021
Nr. Gemeinde/Stadt vorläufige

Umlagegrundlagen
Steuerkraft und 

Schlüsselzuweisungen

vorläufige
Sonderumlage

laufender Aufwand

 endgültige 
Umlagegrundlagen

Steuerkraft und 
Schlüsselzuweisungen

endgültige 
Sonderumlage

laufender Aufwand

angeforderte
Sonderumlage

lt. Haushaltssatzung

mithin nach-
zuzahlender

Betrag
(Spalte 6 ./. Spalte 7)

tatsächlich zu
zahlender Betrag

(Spalte 4 ./. Spalte 8)

€ € € € € € €
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Umlagebetrag 1.075.180 763.854
1 Bad Marienberg 9.875.058 460.699 9.062.255 333.267 349.534 -16.267 444.432
2 Bölsberg 204.945 9.561 187.035 6.878 7.212 -334 9.227
3 Dreisbach 846.450 39.489 537.350 19.761 20.731 -970 38.519
4 Fehl-Ritzhausen 715.474 33.379 665.479 24.473 25.661 -1.188 32.191
5 Großseifen 591.043 27.574 526.037 19.345 20.284 -939 26.635
6 Hahn 450.143 21.000 424.171 15.599 16.356 -757 20.243
7 Hardt 423.613 19.763 380.751 14.002 14.682 -680 19.083
8 Hof 1.591.200 74.234 1.779.259 65.433 68.643 -3.210 71.024
9 Kirburg 625.723 29.192 517.689 19.038 19.962 -924 28.268

10 Langenbach 1.139.530 53.162 879.238 32.334 33.904 -1.570 51.592
11 Lautzenbrücken 397.079 18.525 364.051 13.388 14.038 -650 17.875
12 Mörlen 477.595 22.281 444.208 16.336 17.129 -793 21.488
13 Neunkhausen 1.156.812 53.969 963.593 35.436 37.175 -1.739 52.230
14 Nisterau 750.240 35.001 702.220 25.824 27.078 -1.254 33.747
15 Nistertal 1.590.983 74.224 1.311.036 48.214 50.579 -2.365 71.859
17 Stockhausen-Illfurth 407.141 18.994 374.070 13.757 14.424 -667 18.327
18 Unnau 1.803.331 84.131 1.652.456 60.769 63.751 -2.982 81.149

insgesamt: 23.046.360 1.075.178 20.770.898 763.854 801.143 -37.289 1.037.889

Berechnung der Sonderumlage für die Grundschulen - Aufwand

2021

Vorauszahlung 2021 Abrechnung 2019 2021
Nr. Gemeinde/Stadt vorläufige

Umlagegrundlagen
Steuerkraft und 

Schlüsselzuweisungen

vorläufige
Sonderumlage
Investitionenen

endgültige 
Umlagegrundlagen

Steuerkraft und 
Schlüsselzuweisungen

endgültige 
Sonderumlage
Investitionenen 

allgemein

angeforderte
Sonderumlage

lt. Haushaltssatzung

mithin nach-
zuzahlender

Betrag
(Spalte 6 ./. Spalte 7)

tatsächlich zu
zahlender Betrag

(Spalte 4 ./. Spalte 8)

€ € € € € € €
1 2 3 4 5 4 7 8 9

Umlagebetrag 245.000 76.453
1 Bad Marienberg 9.875.058 104.980 9.062.255 33.358 118.891 -85.533 19.447
2 Bölsberg 204.945 2.179 187.035 688 2.453 -1.765 414
3 Dreisbach 846.450 8.998 537.350 1.978 7.051 -5.073 3.925
4 Fehl-Ritzhausen 715.474 7.606 665.479 2.449 8.728 -6.279 1.327
5 Großseifen 591.043 6.283 526.037 1.936 6.899 -4.963 1.320
6 Hahn 450.143 4.785 424.171 1.561 5.563 -4.002 783
7 Hardt 423.613 4.503 380.751 1.401 4.994 -3.593 910
8 Hof 1.591.200 16.916 1.779.259 6.549 23.348 -16.799 117
9 Kirburg 625.723 6.652 517.689 1.905 6.790 -4.885 1.767

10 Langenbach 1.139.530 12.114 879.238 3.236 11.532 -8.296 3.818
11 Lautzenbrücken 397.079 4.221 364.051 1.340 4.775 -3.435 786
12 Mörlen 477.595 5.077 444.208 1.635 5.826 -4.191 886
13 Neunkhausen 1.156.812 12.298 963.593 3.547 12.645 -9.098 3.200
14 Nisterau 750.240 7.976 702.220 2.585 9.210 -6.625 1.351
15 Nistertal 1.590.983 16.913 1.311.036 4.826 17.204 -12.378 4.535
17 Stockhausen-Illfurth 407.141 4.328 374.070 1.377 4.906 -3.529 799
18 Unnau 1.803.331 19.171 1.652.456 6.082 21.684 -15.602 3.569

insgesamt: 23.046.360 245.000 20.770.898 76.453 272.499 -196.046 48.954

Berechnung der Sonderumlage für die Grundschulen - Investitionen

2021
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Lockerungen wird es erst geben, wenn wir gemeinsam 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!
Die Corona-Schließungen 
sind bundesweit bis 7. März verlängert. 

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

§ 8 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
29.607.872,23 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12.2021 beträgt 29.577.000,23 Euro und zum 31.12.2022 
29.315.490,23 Euro.
§ 9 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2
GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschrit-
ten werden.
§ 10 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind 
im jeweiligen Teilfinanzhaushalt einzeln darzustellen.
§ 11 - Altersteilzeit
Fälle von Altersteilzeit bestehen derzeit nicht.
§ 12 - Leistungszulage
Leistungszulagen werden derzeit nicht gewährt.
Verbandsgemeindeverwaltung
Bad Marienberg, 19.02.2021 (Siegel)   Andreas Heidrich

Bürgermeister
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen 
der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in § 3 und § 5 
der Haushaltssatzung sind erteilt. 
Sie haben folgenden Wortlaut:
Die in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Summe der 
Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 55.000 €, zu 
deren Finanzierung in künftigen Haushaltsjahren voraus-
sichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, 
wird gemäß § 95 Abs. 4 Nr. 1 und § 102 GemO genehmigt.
Der in § 5 Nr. 1 der Haushaltssatzung der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg für Sondervermögen mit Sonder-
rechnung (Eigenbetrieb Verbandsgemeindewerke) auf 
6.895.010 € festgesetzte Gesamtbetrag der verzinsten Kre-
dite wird gemäß § 80 Abs. 3 i. V. m. § 103 Abs. 2 GemO auf-
sichtsbehördlich genehmigt. 
Von dem Gesamtbetrag der Kredite entfallen 2.333.000 € auf 
den Betriebszweig Wasserversorgung und 4.562.010 € auf 
den Betriebszweig Abwasserbeseitigung. Die Einzelgeneh-
migung gemäß § 103 Abs. 4 Nr. 2 GemO behalten wir uns 
nicht vor.
Ebenso wird die in § 5 Nr. 3 der Haushaltssatzung für Son-
dervermögen mit Sonderrechnung (Eigenbetrieb Verbands-
gemeindewerke) auf 335.000 € festgesetzte Summe der Ver-
pflichtungsermächtigungen, für die in künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, gemäß § 80 Abs. 3 i. V. m. § 102 
GemO genehmigt. 
Von der genehmigten Summe der Verpflichtungsermächti-
gungen entfallen 100.000 € auf den Betriebszweig Wasser-
versorgung und 235.000 € auf den Betriebszweig Abwasser-
beseitigung
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 01.03.2021 
bis 09.03.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
Bad Marienberg, 19.02.2021 (Siegel)  Andreas Heidrich

Bürgermeister
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sind hiermit zu einer Sitzung auf Montag, den 01. März 
2021 - 18.15 Uhr in die Stadthalle, Kirburger Straße, mit fol-
gender Tagesordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Bebauungsplanangelegenheiten

a) Bebauungsplan „Jahnstraße“, 7. Änderung
aa) Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage eingegangenen Anregungen und Beden-
ken
ab) Satzungsbeschluss
b) Bebauungsplan „Oberschär“
Vorstellung des geänderten Planentwurfs
c) Bebauungsplan „Aremberg II“
Sachstandsbericht
(Empfehlungsbeschlüsse an den Stadtrat)

2. Städtebauförderung-Programm „Wachstum und nach-
haltige Entwicklung“
Beratung und Beschlussfassung über eine Antragstel-
lung „EKM Innenstadt“

3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
4. Bauvoranfragen/Bauanträge
5. Städtebauliche Erneuerung „Innenstadt“
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

■■ Spende für den Wildpark
„Mit dem Wildpark Bad Marienberg verbinde ich viele unbe-
schwerte Stunden im Kreise von Freunden und Familie. Es 
ist mir daher ein persönliches Anliegen in dieser Zeit, die 
auch am Wildpark nicht spurlos vorbeigeht, etwas zurückzu-
geben - und sei es nur ein finanzieller Beitrag für Tierfutter“, 
sagte Hendrik Hering anlässlich der Übergabe der Spende 
im Alpakagehege.

Spende Hering an Wildpark  Foto: Stadtverwaltung

Daher hat Hering heute vor ausgewähltem Publikum der 
Bürgermeisterin Sabine Willwacher eine Spende übergeben. 
Gleichzeitig bitte er die Bevölkerung, wenn sie es kann, 
ebenfalls dem Wildpark zu helfen.
Die Stadt Bad Marienberg freut sich über jede große und kleine 
Spende für den Park: Konto der Westerwald-Bank eG IBAN: DE 
57 5739 1800 0040 0030 02 unbedingt das Buchungszeichen 
01/2531.4629 sowie Name und Anschrift angeben, damit dann 
eine Spendenquittung ausgestellt werden kann.

 
 
 
 
 

    
 

Leider  
muss unser Medienworkshop VR/AR, mit Michaela 

Weiß von Medien-Leuchtturm, am Freitag, 
26.02.2021 von 16.00-19.00 Uhr im Jugendbahnhof 

entfallen. 
 Tolle Shutdown-Trost-Alternative: 

 Auf unserer Homepage unter:  

www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de  
in der 

 
 
 
 
 
 

sind viele Medien-Leuchtturm-Ideen zum Abenteuer 
VR/AR zu finden . 

 

Bei Interesse an der Teilnahme am digitalen Jugendtreff & 
bei allen weiteren Fragen ist das Team des VG-Jugendbahnhofes 

erreichbar unter 02661/63270 und 0151/65 24 19 18 
 

Individuelle Beratung, Hilfestellung bei Bewerbungen, wie die Nutzung des 
Internetcafes für schulische wie berufliche Zwecke, usw. ist mit 

telefonischer Voranmeldung, unter Einhaltung der AHA-Regeln einzeln 
weiterhin auch vor Ort möglich. 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V.  
Nachbarschaftshilfe im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt- und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Ausschusses für Raumordnung, Städte-
bau, Umwelt- und Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg 
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Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Blanke Zerstörungswut
Mit großem Entsetzen musste mein Mitarbeiter am frühen 
Samstagmorgen letzter Woche feststellen, dass eine große 
Scheibe des Buswartehäuschens am Bürgerhaus in der 
zurückliegenden Nacht offensichtlich mutwillig eingeworfen 
worden war. Wie das abgebildete Foto zeigt, ist die aus 
Sicherheitsglas bestehende Scheibe dabei in hunderte Teil-
chen zerbrochen. Das „Corpus Delikti“, ein großer Stein aus 
einer Baumscheibe vor dem Bürgerhaus, konnte auf dem 
Pflaster hinter dem Wartehäuschen sichergestellt werden.
Man muss angesichts der sinnlosen Sachbeschädigung - 
der Einbau einer neuen Sicherheitsglasscheibe wird meh-
rere Hunderte Euro kosten - wohl davon ausgehen, dass der 
oder die Täter offenbar ein pathologisches Verhältnis zum 
fremden Eigentum haben bzw. es mit der Verrohung mensch-
lichen Charakters zu tun haben dürften. Einer solch zerstö-
renden und rechtsverletzenden Haltung von Tätern muss mit 
allen Mitteln entgegengetreten werden. Daher wurde unver-
züglich die Polizei angefordert und nach deren Feststellun-
gen vor Ort entsprechende Strafanzeige gestellt.
Überdies setzt die Gemeinde Großseifen hiermit für die 
Namhaftmachung des oder der Täter eine Belohnung von 
200 € aus! Selbstverständlich werden sachdienliche Hin-
weise auf das Tatgeschehen mit größter Vertraulichkeit 
behandelt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

■■ Landtagswahl
Am 14. März 2021 wird der Landtag in Rheinland-Pfalz 
gewählt. Die Wahlbenachrichtigung wurde ihnen schon zuge-
sandt. Wenn das nicht der Fall ist, wenden sie sich bitte an 
die Verbandsgemeindeverwaltung in Bad Marienberg.
Ich rufe Sie auf, die Wahl per Briefwahl auszuführen.
Zutritt ins Dorfgemeinschaftshaus ist nur mit Gesichtsmaske 
erlaubt!
Im Wahllokal dürfen sich nur 2 Wähler/innen befinden.
Wenn gleichzeitig mehrere Personen das Dorfgemein-
schaftshaus betreten möchten, dann dürfen vorerst nur 2 
Personen unter Einhaltung eines Mindestabstandes von 1,5 
m ihr Wahlrecht ausüben. Die anderen Personen müssen vor 
dem Haus warten bis die beiden Wähler das Haus verlassen 
haben, auch hier gilt der Mindestabstand!
Machen sie sich die Wahl einfacher, indem sie die Briefwahl 
beantragen. Hierdurch schützen sie sich selbst und andere 
vor Krankheiten.
Bleiben sie gesund!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Information Aktion „Saubere Landschaft“
Die Aktion „Saubere Landschaft“ ist angedacht für Samstag, 
den 10.04.2021, sofern die dann aktuelle Pandemielage uns 
eine Durchführung ermöglichen sollte.
Genaue Infos über Zeit- und Treffpunkt werden noch frühzei-
tig bekannt gegeben.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
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■■ „Ein Haus für alle Hardter“
Seit März 2020 fertiggestellt wartet das sanierte Dorfge-
meinschaftshaus pandemiebedingt noch immer auf 
seine feierliche Einweihung
Die Alte Schule in Hardt erstrahlt in neuem Glanz - und das 
schon eine ganze Weile.

 Fotos: Karl-Ernst Schneider

Nachdem bereits in ihrer Amtszeit der Antrag auf Fördermit-
tel aus dem Leader-Programm der Europäischen Union 
durch Ortsbürgermeisterin Ulla Martain und dem damaligen 
Gemeinderat gestellt und durch die EU bewilligt wurde, 
begann im Herbst 2019 der Umbau und die Sanierung der 
„Alten Schule“ in Hardt. Aus dem als Dorfgemeinschaftshaus 
mit Mietwohnung genutzten Gebäude sollte ein Haus für alle 
Hardter werden. Neben dem Gemeindebüro galt es vor 
allem, geeignete Räume für den seit nunmehr 10 Jahren 
erfolgreich laufenden Dorfladen zu errichten. Beide Räum-
lichkeiten befanden sich bislang in einer angemieteten 
Immobilie. Daneben wurde die Barrierefreiheit des Dorfge-
meinschaftshauses hergestellt, die Sanitäranlagen moderni-
siert und die ehemalige Lehrerwohnung zu vielseitig nutzba-
ren Räumen umgebaut.
Fristgerecht zum 31.03.2020 wurde das Projekt wie geplant 
abgeschlossen. Allerdings konnte eine Einweihungsfeier bis-
lang nicht stattfinden. Der Corona-Virus machte einen Strich 
durch die Rechnung. Bürgermeister Andreas Heidrich 
besuchte daher die neue „Alte Schule“ in Hardt gemeinsam 
mit Ulla Martain und Ortsbürgermeisterin Gabriele Greis, um 
sich vor Ort ein Bild zu machen und zeigte sich sehr beein-
druckt.

„Neben dem Dorfladen, der mittlerweile ein Aushängeschild 
von Hardt geworden ist, gibt es ein breites Raumangebot in 
verschiedenen Größen, das die Hardter nutzen können“ freut 
sich Bürgermeister Heidrich. Und dass die Nachfrage groß 
ist, konnte Gabriele Greis nur bestätigen.
„Wir haben eine Spinnstube, eine Krabbelgruppe, den Seni-
orentreff, das Frauenfrühstück, einen Handarbeitstreff, den 
Sängerstammtisch, den Arbeitskreis Dorfgeschichte und 
noch einige weitere Gruppen und natürlich den Heimat- und 
Verkehrsverein, die dieses Haus gern nutzen werden - 
sobald das möglich ist.“ meint Greis. „Derzeit bleibt wegen 
den geltenden Einschränkungen vieles in der Dorfgemein-
schaft auf der Strecke. Deshalb ist es umso schöner, dass 

■■ Papierkorb zweckentfremdet
In mehr oder weniger regelmäßigen Abständen müssen wir 
feststellen, dass schlaue Zeitgenossen die zahlreich in der 
Gemarkung aufgestellten Papierkörbe benutzen, um Abfall-
gegenstände los zu werden. Bisher haben wir über diesen 
Missstand hinweggesehen und den Müll ordnungsgemäß 
entsorgt.

In der vergangenen 
Woche informierte uns 
wiedermal ein auf-
merksamer Bürger 
über einen zweckent-
fremdet befüllten 
Papierkorb. Das abge-
bildete Foto zeigt ein 
überrandvolles Behält-
nis mit alten Bremsbe-
lägen eines Autos, 
einem leeren Ölkanis-
ter und Verpackungs-
karton. Es ist nicht 
nachvollziehbar, was 
jemanden dazu bringt, 
Müll in dieser Menge in 
einen Papierkorb zu 
werfen. Eine kaum zu 
überbietende Unver-
schämtheit, die nur 

„Kopfschütteln“ hervorrufen kann.
Leider - wie eigentlich regelmäßig bei solchen Ereignissen - 
hat sich das Geschehen wieder im Verborgenen zugetragen. 
Nachdem wir jedoch wissen, dass der Unrat von Donnerstag 
11. Februar 17.30 Uhr bis Freitag 12. Februar 9.00 Uhr in 
den Papierkorb gekommen sein muss, könnten vielleicht 
doch Beobachtungen gemacht worden sein. Sofern dies der 
Falle sein, wäre ich für eine kurze Information dankbar. 
Selbstverständlich sage ich strengste Vertraulichkeit zu!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Landschaftsaufnahmen von Hof
Sicherlich hat der eine oder die andere in den letzten Tagen 
und Wochen unsere Homepage besucht. Dann wird er/sie fest-
gestellt haben, dass wir natürlich die tollen Winterimpressionen 
dieses Winters in Bildern festgehalten und veröffentlicht haben. 
Danke an dieser Stelle an alle Einsender. Dies würde ich auch 
gerne weiter fortführen und lade dazu ein, Landschaftsaufnah-
men oder besondere Wetterdarstellungen zur Veröffentlichung 
an die Ortsgemeinde zu senden. Dann können diese Bilder mit 
auf der Homepage aufgenommen und hochgeladen werden. 
Unsere Homepage ist zu finden unter www.hof-im-westerwald.
de. In der Bildergalerie ist ein Link aufgenommen, über den die 
Bilder zugeschickt werden können oder einfach senden an 
ortsgemeinde.hof@web.de. Im Voraus besten Dank.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Mehrzweckhalle ist Wahlraum 
für die Landtagswahl

Am 14.03.2021 findet die Landtagswahl in Rheinland-Pfalz 
statt. Trotz der aktuellen Lage wurde mit dem Landeswahllei-
ter zwischenzeitlich abgestimmt, dass eine reine Briefwahl 
nicht möglich sein wird. Aus diesem Grund wird die Mehr-
zweckhalle auch bei dieser Wahl aufgrund seiner Größe und 
seines Zuschnitts der Wahlraum für Hof sein. Diese ist barrie-
refrei zu erreichen. Jedoch möchte ich an dieser Stelle darauf 
hinweisen, dass aufgrund bestehender Bestimmungen und 
Hygieneschutzmaßnahmen die Anzahl der sich gleichzeitig in 
der Mehrzweckhalle befindenden Personen begrenzt ist. Dies 
kann zu Wartezeiten vor der Mehrzweckhalle führen. Ebenso 
ist in der Mehrzweckhalle eine geeignete Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen. Abschließend möchte ich aber noch auf die 
weiterhin bestehende Möglichkeit der Briefwahl hinweisen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprechzeiten 
nur auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzanschluss 
(Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Alternativ ist eine 
Kontaktaufnahme per E-Mail natürlich auch möglich. Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Ulla Martain und Cornelia Seiler als ehrenamtliche „Motoren“ 
es trotz vieler Hindernisse geschafft haben, den Dorfladen 
coronagerecht aufrecht zu erhalten. Dafür gilt ihnen ein gro-
ßer Dank der Gemeinde, denn das ist ein großes Stück 
Gemeinschaft - wenn auch auf Abstand und mit Maske! Die-
ser Dank gilt selbstverständlich für die gesamten 10 Jahre, in 
denen der Dorfladen inzwischen besteht.
Ohne die Hartnäckigkeit, Überzeugungskraft und Durchhal-
tevermögen von Ulla Martain und dem Gemeinderat wäre 
der Umbau und die Sanierung nicht zustande gekommen.“
Die Kosten für die Baumaßnahme beliefen sich insgesamt 
auf 490.000 € und waren im Hinblick auf die Planung nahezu 
eine Punktlandung, was besonders Architekt Jürgen Muders-
bach freut. Allerdings kamen zu den ursprünglich geplanten 
förderfähigen Kosten noch zusätzliche Arbeiten am Dach 
sowie an den Außenanlagen hinzu, die vom Gemeinderat 
separat beschlossen wurden. Die Fördermöglichkeiten wur-
den fast völlig ausgeschöpft, so dass die Gemeinde sich 
über eine Mittelzuweisung von 249.146,28 € freuen konnte. 
Nach inzwischen 3 erfolgten Prüfungen vor Ort sind sich 
auch die Mittelgeber sicher, dass das Geld zweckentspre-
chend und sinnvoll verwendet wurde. Nun kommt es nur 
noch darauf an, baldmöglichst wieder „normale“ Verhältnisse 
zu haben, so dass das Gebäude auch so verwendet werden 
kann, wie es gedacht ist: als lebendige Dorfmitte und Treff-
punkt für Jung und Alt.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

■■ Landtagswahl Rheinland-Pfalz am 14.03.2021
Liebe Hardter Wählerinnen und Wähler!
Am 14.03.2021 wird der Rheinland-Pfälzische Landtag 
gewählt. Ich bitte Sie herzlich, von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen! Nutzen Sie die Briefwahl, die in Zei-
ten der Pandemie einen einfachen und vor allem kontakt-
freien Wahlvorgang ermöglicht.
Aber natürlich können Sie auch in diesem Jahr den 
Gang zur Urne antreten. Dies ist ein verbrieftes, verfas-
sungsmäßiges Recht, das auch in Coronazeiten nicht ange-
tastet wird.
Das Wahllokal in Hardt wird sich im Dorfgemeinschaftshaus 
befinden. Anders als sonst wird es eine „Einlasskontrolle“ 
geben, um zu gewährleisten, dass nicht mehr als zwei Wäh-
lerinnen/Wähler sich zeitgleich im Wahllokal befinden. Warte-
möglichkeiten im erforderlichen Abstand sind vorhanden.
Folgendes bitte ich zu beachten:
• Vor dem Betreten des Wahllokales sind die Hände zu des-

infizieren. Ein Spender ist vorhanden.
• Es werden genügend desinfizierte Stifte zur Verfügung ste-

hen. Sie können aber auch ein eigenes Schreibgerät mit-
bringen.

• Die Wahlkabinen werden nach jeder Benutzung desinfi-
ziert.

• Bitte denken Sie unbedingt daran, eine medizinische 
Maske zu tragen! Es ist möglich, dass Sie dazu aufgefor-
dert werden, diese zur Feststellung Ihrer Identität kurz 
abzunehmen.

• Die geltenden AHA-L-Regeln sind zu berücksichtigen.
• Außerdem müssen wir Sie bitten, schnell und zügig zu 

wählen, damit Sie das Wahllokal unmittelbar wieder verlas-
sen können.

• Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Entscheidung, ob 
Sie zur Urnenwahl gehen oder lieber Briefwahl machen 
möchten.

Wer gerne im Wahlvorstand mitarbeiten möchte, kann sich 
unter der Tel.-Nr. 02661/4515 bei mir melden. Wir benötigen 
insgesamt 8 Personen. Das Wahllokal ist von 8-18 Uhr geöff-
net, die Tätigkeit erfolgt in Schichten. Die Einteilung hängt 
von der Anzahl der freiwilligen Helfer ab - je mehr da sind, 
desto kürzer ist jeder Helfer im Einsatz.
Das Wahlrecht ist ein großes Privileg, das wir oft als selbst-
verständlich betrachten. Bitte nutzen Sie es! Ich hoffe auf 
eine rege Wahlbeteiligung in Hardt.

Gabriele Greis Ortsbürgermeisterin
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• zudem werden bei den Gemeindeanteilen an den Gemein-
schaftssteuern Mindereinnahmen von 13.750,00 € vorge-
sehen

• weiterhin sind wegen der um 21,50 % gestiegenen Umla-
gegrundlagen 138.500,00 € höhere Umlagen an Kreis bzw. 
Verbandsgemeinde abzuführen (durch Steuernachzahlun-
gen)

• dagegen werden bei der Gewerbesteuer Mehreinnahmen 
von netto= abzüglich Umlage = 116.600,00 € veranschlagt.

Zudem ist die laufende Grundschulumlage gegenüber dem 
Vorjahr um 18.650,00 € angestiegen.
Wir erzielen dieses Jahr Einnahmen aus Steuern, Konzessi-
onsabgaben in Höhe von 1.000.300 €.
Nach Abzug der Pflichtausgaben (siehe untenstehende 
Tabelle und Diagramm) bleibt ein Minus von 20.380 €.
Unterhaltungsmaßnahmen und Investitionen (z.B. III. Bauab-
schnitt „Zur Krautmauer“ und Radweg) müssen aus der 
Rücklage bezahlt werden.
Größte Einnahmepositionen sind die Grundsteuer B 134.500 
€, Gewerbesteuer 270.000 €, Gemeindeanteil an der Ein-
kommenssteuer 422.000 €. Diese Zahlen können sich noch 
im Laufe des Jahres, sowohl nach unten wie nach oben, 
ändern.

1.000.300 € 100,00 % Einnahmen
31.530 € 3,15 % Verwaltung
55.450 € 5,54 % Grundschule
87.600 € 8,76 % Kindergarten
27.350 € 2,73 % Straßenentwässerung
16.000 € 1,60 % Straßenbeleuchtung
16.400 € 1,64 % Gewerbesteuerumlage
455.850 € 45,57 % Kreisumlage; entspricht 40 % 

der Umlagegrundlage
330.500 € 33,04 % VG-Umlage; entspricht 29 % 

der Umlagegrundlage
-20.380 € -2,04 % Verbleibende Einnahmen

■■ Termine/Absagen
16.03.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => 

Zuschauer: bitte anmelden!
27.03.21 Baumpflanzaktion (Weitere Infos folgen)
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Haushalt der Gemeinde Langenbach 2021
Einige Anmerkungen zu den veröffentlichen Zahlen des 
Haushaltes 2021. Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich 
gegenüber dem Vorjahr verschlechtert.
Eine sogenannte freie Finanzspitze, die für die Beurteilung 
der dauernden Leistungsfähigkeit einer Gemeinde maßgeb-
lich ist, ist auch weiter nicht mehr vorhanden (-161.000,00 € 
gegenüber - 16.270,00 im Vorjahr.)
Ursächlich hierfür sind im Wesentlichen der um 127.700,00 € 
geringere Überschuss beim Produkt „Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine Umlagen“. Im Einzelnen:
• wegen der um 34,60 % gestiegenen Steuerkraftmesszahl 

werden keine Schlüsselzuweisungen des Landes mehr 
erwartet (Vorjahr: 92.250,00 €)

Verwaltung
3%

Grundschule
5%

Kindergarten
8%

Straßenentwässerung
3%

Straßenbeleuchtung
1%

Gewerbesteuerumlage
2%

Kreisumlage; entspricht 40 % der 
Umlagegrundlage

44%

VG-Umlage; entspricht 29% der 
Umlagegrundlage

32%

0%

Verbleibende Einnahmen
-2%

Pflichtausgaben Haushalt 2020
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so praktikabel und attraktiv wie möglich wird. Also, Oberstüb-
chen angeschmissen und wer etwas hat, einfach Richtung 
Gemeindeverwaltung kommunizieren, dann nehmen wir das 
in die große Planungsrunde mit auf.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Mitarbeiter der Gemeinde im Einsatz
Rechtzeitig vor Beginn des 
Frühjahres wurden im Gesamt-
bereich unserer Gemeinde 
umfassende Baumpflegearbei-
ten durchgeführt und Sträucher 
zurückgeschnitten.
Hierzu gehörten im Kirchweg 
und in der Westerwaldstraße 
Maßnahmen zur Verkehrssiche-
rung und Freilegung von Tele-
fonleitungen an den vorhande-
nen Linden.
Leider wurde in diesem Zuge 
eine bedauerliche Feststellung 
gemacht: Die Bäume zeigten 
infolge vorheriger Kappung 
einen extremen Totholz- und 
Fäulnisbefall und können daher 
zukünftig nur noch als Kopf-

bäume gepflegt werden. Am Spielplatz in der Schulstraße 
wurden alle Bäume aufgeastet. Dies war ebenfalls in der 
Altenklosterstraße (Ahorn am Dorfplatz) der Fall.

Hinzu kamen Rückschnittarbeiten am Dorfplatz Mühlen-
grund. Weiterhin hat das vierköpfige Team (Jonas Arndt, Phi-
lipp Arndt, Thorben Ax, Marvin Schmidt) an der Allee am 
Ortsausgang in Richtung Kirburg, die stark herabhängenden 
Äste an den beiden Fußwegen gestutzt, die Bäume ausge-
lichtet und ebenfalls aufgeastet. Am Weg zur Kläranlage/ 
Mühlengrund musste zusätzlich eine Fällung wegen Wind-
bruch vorgenommen werden. 

■■ Fundsache

Es wurde ein Schlüsselbund gefunden und kann während 
der Sprechstunden vom Verlierer abgeholt werden.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■■ Ideen willkommen - Spielplatz Talstraße  
vor einer Frischzellenkur

Der Gemeinderat hat sich für 
dieses Jahr vorgenommen, 
sich den Spielplatz an der Tal-
straße einmal umfassender 
anzusehen und frischen Wind 
in den Spielplatz zu bringen. 
Die ältesten Geräte haben 
mittlerweile gut 20 Jahre auf 
dem Buckel. Das merkt man 
auch an den jährlichen Repa-
raturen, die einiges kosten, 
um marode Balken etc. auszu-
tauschen. Das ist ein dauer-
hafter Effekt, der sich bei dem 
Material Holz auch nicht ver-
meiden lässt.
Es hat eine erste Sichtung mit 
der betreuenden Firma gege-

ben und auch der Gemeinderat wird sich den Spielplatz 
demnächst bei einem Vor-Ort-Termin genauer ansehen und 
erste Ideen sammeln. Der Umfang der Frischenzellenkur 
steht noch nicht fest, wir gehen unvoreingenommen in das 
Projekt.
Doch der Gemeinderat hat ja bekanntlich nicht die gesamte 
Weisheit der Welt gepachtet, deshalb auch hiermit der Auf-
ruf, Ideen, Wünsche und Anregungen hinsichtlich der Spiel-
platzverbesserung einzureichen. Gerade Familien mit Kin-
dern, also sowohl Eltern als auch Kinder, sind gefragt, weil 
sie den Spielplatz am meisten nutzen.
Im letzten Jahr kam z.B. auch die Anregung, eine Bank mit 
Sitzmöglichkeit zum Picknicken aufzustellen. Ein gutes Bei-
spiel, dass auch Ideen aus der Bürgerschaft kommen kön-
nen. Der Gemeinderat hat sich dem anschließend ange-
schlossen und jetzt steht die Bank für die kommende 
Spielplatzsaison zur Nutzung bereit.
Um Missverständnisse zu vermeiden: Eine eingereichte Idee 
heißt nicht automatisch, dass sie auch umgesetzt wird. Es 
geht darum, möglichst viele gute Ideen und Anregungen zu 
sammeln, damit der Spielplatz für alle, die ihn später nutzen, 
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, 
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bekanntmachung  
der Ortsgemeinde Nistertal  
nach § 97 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2021 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
26.02.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2021 

liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen 
während der allgemeinen Öffnungszeiten der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Zimmer 
304, bis zur Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme 
aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Nistertal 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab 
dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für das Jahr 2020 mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg einzureichen. Der Gemeinderat wird 
rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegange-
nen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden.

Ortsgemeinde Nistertal, 26.02.2021   Christian Benner
Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

Die Ortsgemeinde hat mit dieser Maßnahme einen weiteren 
fachgerechten Schritt zum Erhalt des vorhandenen Bestan-
des getätigt. Sicherlich bedarf es im Herbst weiterer Pflege- 
und Rückschnittarbeiten um diese Kontinuität beizubehalten.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ E-Tonne
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie viele wissen, hält die Ortsgemeinde eine E-Tonne vor. 
Hier kann man kleinere Elektrogeräte wie Bügeleisen, Was-
serkocher usw. entsorgen. Die Elektrogeräte können während 
der Dienststunden beim Ortsbürgermeister abgegeben wer-
den. Es ist immer schlecht, wenn Taschen an die Tür gehängt 
werden und sich darin noch Sachen befinden, die nicht in die 
E-Tonne gehören. Diese müssen dann durch die Ortsge-
meinde extra entsorgt werden. Haltet euch bitte an die Regeln.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine
10.04.2021 - „Aktion Saubere Landschaft“

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de
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ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung:
1. Anstehende Baumaßnahmen im Jahr 2021
2. Kenntnisgaben/ Verschiedenes

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ Fußballkreis Westerwald/Sieg 
startet Aufruf zur Solidarität

Gesucht wird gut erhaltene Sportkleidung für Kinder 
und Jugendliche

Foto: Willi Simon

Der Fußballkreis Wester-
wald/Sieg geht mit einem 
Pilotobjekt innerhalb des 
Fußballverbandes Rhein-
land voran.
Die Intention ist die, sich 
gerade in Krisenzeiten zu 
engagieren und zu helfen. 
Dem Projekt hat man den 
Namen NORA gegeben 
‚Nicht ohne richtige Ausrüs-
tung‘. Dazu Susanne Bayer, 
Kreisehrenamtsbeauftragte 
im Fußballkreis Westerwald/
Sieg: „Wir alle kennen die 

Preise für Sportbekleidung. Kinder wachsen und Kleidung 
passt nicht mehr. Die finanziellen Mittel in den pandemi-
schen Zeiten durch Kurzarbeit und Jobverlust machen die 
Neuanschaffung nicht leichter. Es kann schnell zur Zweiklas-
sengesellschaft kommen. Gesucht wird deshalb gut erhal-
tene Sportkleidung, Schuhe, Sporttaschen, die an einkom-
mensschwache Familien für Kinder, Jugendliche und 
Jungerwachsene weitergegeben kann“.
Der Zugang zum Fußball und zum Sport soll offengehalten 
werden.
Aktuell, insbesondere auf Grund der pandemiebedingten 
wirtschaftlichen Lage, wird die Schere zwischen Armen und 
Reichen in der Gesellschaft immer größer. Ziel ist es allen 
Menschen, unabhängig der sozialen/ethnischen oder wirt-
schaftlichen Situation Zugang zu ordentlicher Sportaus-
rüstung und damit zum Vereinssport insgesamt zu ermögli-
chen. Jennifer Kolb, Mitglied in der Kommission für 
sozialpolitische Aufgaben im FVR und Susanne Bayer haben 
diese Idee mit initiiert. Das Projekt wird als Teilprojekt der 
Kommission für sozialpolitische Aufgaben im Fußballverband 
Rheinland betrieben.
Im Fußballkreis Westerwald/Sieg hat sich nun ein inzwischen 
zehnköpfiges ehrenamtliches Team von Frauen und Mäd-
chen gebildet, um die Aktion in die Tat umzusetzen. Sie wer-
den die Sport- und Funktionskleidung sowie Ausrüstung ent-
gegennehmen, erforderlichenfalls aufbereiten und an 
Menschen mit entsprechendem Bedarf weiterleiten. Der 
Fußballkreis ruft deshalb zu einer Solidaritätsaktion auf, der 
sich gerne auch Schulen, Vereine oder Firmen anschließen 
können. Es wäre erfreulich, wenn dieser Appell nicht unge-
hört verhallen würde und sich Herzen und auch Kleider-
schränke öffneten. Für weitere Informationen oder Anmel-
dungen für die Spendenaktion stehen zur Verfügung: 
Jennifer Kolb 0152 5330 6856,
E-Mail: norawwsieg@outloock.de
und Susanne Bayer 0151 5874 3314
Der Fußballkreis Westerwald/Sieg baut auf Solidarität. Drin-
gend gesucht wird gut erhaltene Sport- und Funktionsklei-
dung und sonstige Ausrüstung für Kinder und Jugendliche 
zur Weitergabe an einkommensschwache Familie.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeindezentrumsausschusses 
der Ortsgemeinde Norken

Der Gemeindezentrumsausschuss der Ortsgemeinde Nor-
ken wird zu einer Sitzung auf Dienstag, 9. März 2021, 18:00 
Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Norken, Westerwald-
straße 8, Norken eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Renovierungsarbeiten

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Funkturm
Leider hat sich der Bau des Funkturmes etwas verzögert. 
Material für den Stahlaufbau wurde am 15.02.2021 geliefert. 
Nach dem Aufbau erfolgt die Antennenmontage und Technik-
bestückung sowie die Anbindung an das Stromnetz und den 
Richtfunk. Zum Schluss erfolgt die funktechnische Integra-
tion in das Mobilfunknetz der Deutschen Telekom. Eine Inbe-
triebnahme ist Ende April vorgesehen.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Sitzung des Bauausschusses 
der Ortsgemeinde Unnau

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Mitglieder des Bauausschusses der Ortsgemeinde 
Unnau werden hiermit zu einer Sitzung auf Samstag, 
13.03.2021, um 15:30 Uhr, Treffpunkt Concordiahalle 
Unnau eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
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Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 
Uhr, Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, zunächst bis zum 7. 
März 2021 keine Präsenzgottesdienste anzubieten. Stattdes-
sen werden Onlinegottesdienste auf unserem YouTube-
Kanal „Kirchenvideo“ angeboten.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Mittwoch,24.02.2021, 19.00 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 28.02.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Herzliche Einladung zu den Passionsandachten in der Ev. 
Kirche mit Taizé-Liedern, Texten und Zeiten der Stille
14-tägig mittwochs 24.02.2021, 10.03.2021 und 
24.03.2021 jeweils 19 Uhr in der Ev. Kirche
Unsere Gottesdienste und Andachten finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mund-
schutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 5. März um 
19 Uhr, Ev. Kirche Kirburg.
2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des pazifischen 
Inselstaats Vanuatu. Felsenfester Grund für alles Handeln 
sollten Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frauen aus Vanu-
atu in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 ermuti-
gen. „Worauf bauen wir?“, ist das Motto des Weltgebetstags 
aus Vanuatu.
Wir feiern diesen Gottesdienst unter den aktuellen Schutz-u. 
Hygienemaßnahmen.
Bitte melden Sie sich für den Gottesdienst im Gemeindebüro an.
Kirchenvorstandswahl am 13.06.2021
Die Kandidaten für unseren Kirchenvorstand sind:
Tanja Brück, Lautzenbrücken, Lisa-Marie Ermert, Kirburg, 
Gerhard Ewald, Langenbach b.K., Juliane Graics, Kirburg, 

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Berufsbildende Schule Westerburg
Starten Sie in eine erfolgreiche Zukunft…
Die Berufsbildende Schule in Westerburg nimmt ab sofort 
wieder Ihre Anmeldungen entgegen und berät Sie gerne zu 
den beruflichen Schwerpunkten und Abschlussmöglichkei-
ten, ganz nach Ihren individuellen beruflichen Zielen (Anmel-
defrist Wahlschulbereich: 01. März 2021).
Die BBS Westerburg ist seit Herbst 2020 digitales Lernzent-
rum des Landes Rheinland-Pfalz und verfügt über eine her-
ausragende (informations-)technische Infrastruktur, die für 
das Lernen vor Ort und auch außerhalb in den Betrieben, 
Einrichtungen oder Zuhause optimale Bedingungen zur Ver-
fügung stellt. Die offenen Lernebenen und das gemeinsame 
Arbeiten in Teams an konkreten beruflichen Problemstellun-
gen sind bereits seit vielen Jahren ein Alleinstellungsmerk-
mal im Konzept der BBS Westerburg, das bei zahlreichen 
Umstrukturierungen und Neubauten von Schulen in ganz 
Deutschland und in der Schweiz im Nachgang zu Besuchen 
in Westerburg umgesetzt wurde.
Informieren Sie sich jederzeit über die schulischen 
Abschlüsse von Berufsreife bis hin zur Allgemeinen Hoch-
schulreife, die an der BBS Westerburg erreicht werden kön-
nen. Informieren Sie sich über unsere verschiedenen Bil-
dungsgänge des Beruflichen Gymnasiums, der Höheren 
Berufsfachschulen im Sozialwesen oder in der Informatik, 
der Berufsfachschule Pflege, der Fachschule für Erzieherin-
nen und Erzieher und der Dualen Berufsoberschule, in der 
Sie ausbildungs- oder berufsbegleitend Ihre Fachhochschul-
reife erwerben können.
Alle aktuellen Informationen zu den Bildungsgängen und den 
jeweiligen Ansprechpartnern finden Sie auf der Homepage 
der Schule unter www.bbs-westerburg.de, auf dem YouTube-, 
Facebook- oder dem Instagram-Kanal der Schule. Sprechen 
Sie uns gerne an und vereinbaren Sie einen Termin.

■■ Grundschule Nistertal
Anmeldung der Kann-Kinder für das Schuljahr 2021/2022
Kinder, die nach dem 31.08.2021 das 6. Lebensjahr vollen-
den, sind zwar noch nicht schulpflichtig, können aber zum 
Schulbesuch angemeldet werden.
Voraussetzung für die vorzeitige Schulaufnahme ist die 
Erwartung, dass das Kind aufgrund seiner individuellen Ent-
wicklung mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann.
Die Anmeldung der Kinder aus den Gemeinden Nistertal, 
Dreisbach und Hardt erfolgt in der
Grundschule Nistertal
am Montag, 01.03.2021 von 9.00 - 11.00 Uhr.
Vorzulegen ist die Geburtsurkunde des Kindes oder das 
Familienstammbuch und die vom Kindergarten ausgefüllte 
Bescheinigung.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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… und dann hoffen wir, dass wir 2022 wieder zusammen 
beten, singen und uns begegnen können.
Möge Gottes Segen Sie und Euch alle begleiten und 
beschützen!
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 26. 02., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 28. 02. ,10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Fr., 05. 03., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Weltgebetstag der Frauen am 05. März 2021
Zusätzlich zum Angebot der Pfarrei - die Gebetsheftchen lie-
gen auch in der Kirche in Mörlen bereit - möchten wir herz-
lich einladen, alternativ auch den Wortgottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen am 05.03.2021 um 19.00 Uhr in 
der ev. Kirche in Kirburg zu besuchen. Voranmeldungen dazu 
bitte im ev. Pfarramt Kirburg unter der Tel.-Nr. 02661/5407.
So., 28. 02., 09:00 Amt in Mörlen (P. Guido); Amt für + Karl 
Aust und ++ Ang.; Gedächtnis für + Johann Aicher und + 
Mutter Maria und ++ Eheleute Margareta und Karl Jander
Mi., 03. 03., 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
So., 07. 03., 09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels); Amt für 
++ der Familien Becker und Wisser; Gedächtnis für + Johann 
Volk und + Sohn Bernhard
Kirchort Nistertal:
Sa., 27. 02., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Roth)
So., 28. 02., 18:00 Kreuzwegandacht in Nistertal
Mi., 03. 03., 17:00 Die Katholische Öffentliche Bücherei Nis-
tertal ist für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr 
geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg
 Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 25. Februar, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 26. Februar, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 27. Februar, 17.30 Westernohe Eucharistiefeier / 
Amt für Günther Jung, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Februar, 09.00 Elsoff Eucharistiefeier / Amt 
für Maria Schilling, Alois und Gertrud Schilling und Sohn 
Bernhard / Amt für Walburga Daum und verst. Angehörige / 
Amt für Michael Schäfer und verst. Angehörige / Amt für Ger-
hard Mohr und verst. Angehörige, 09.00 Schönberg Eucha-
ristiefeier / Jahramt für Anneliese Becher, 09.00 Irmtraut 
Eucharistiefeier / Amt für Leb. und Verst. der Familie, 10.30 
Rennerod Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Helmut Röttger / 

Manuela Groß, Neunkhausen, Uwe Knautz, Norken, Silvia 
Knautz-Gleim, Norken, Christian Müller, Neunkhausen, 
Klaus Müller, Neunkhausen, Lena Schäfer, Kirburg, Heidrun 
Schäfer-Bertram, Norken, Ingrid Wiederstein, Neunkhausen

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg,
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind der-
zeit leider für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie 
können uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind 
jedoch sowohl per Mail als auch - während der gewohn-
ten Öffnungszeiten - per Telefon unter der Rufnummer 
02662-943510 für Sie erreichbar. Natürlich gibt es auch 
hier die Möglichkeit unseres 24h-Notfalltelefons in dringen-
den seelsorglichen Fragen unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Weltgebetstag der Frauen am 5. März 2021 in der Pfarrei 
Hachenburg und ihren Kirchorten
Leider können wir unsere schöne ökumenische Tradition, 
den Gottesdienst am Weltgebetstag der Frauen zusammen 
zu feiern, in diesem Jahr nicht umsetzen, weil die Pandemie 
uns noch immer fest im Griff hat und wir keine Möglichkeit 
sehen, unbeschwert und mit menschlicher Nähe in einer Kir-
che zusammen zu sein.
Damit wir uns aber trotzdem miteinander verbunden fühlen - 
und auch mit den Frauen aus dem Land Vanuatu - haben wir 
uns überlegt, dass wir allen interessierten Frauen aus der 
Kirchengemeinde Hachenburg und ihren Kirchorten vor-
schlagen, am Freitag, den 5. März um 19.00 Uhr trotzdem 
zusammen zu beten. Die Gebetshefte sind ab Ende Februar 
entweder in der jeweiligen Kirche zu finden oder bei den Ver-
antwortlichen für die Frauenarbeit. Es gibt auch die Möglich-
keit, den Gottesdienst im Fernsehen mitzufeiern über Bibel-
TV oder online (www.weltgebetstag.de) - jeweils auch um 
19.00 Uhr.
In den Gottesdiensten zum Weltgebetstag haben wir stets 
füreinander gebetet, aber eben auch eine Spende für die 
Menschen in dem jeweiligen Land gegeben. In diesem Jahr 
haben wir dem Gebetsheftchen die offizielle Spendentüte 
beigefügt, die Sie entweder im jeweiligen Pfarrbüro vor Ort 
oder im Zentralbüro in Hachenburg abgeben können. Natür-
lich können Sie Ihre Spende auch direkt überweisen - die 
Kontaktdaten stehen auf der Spendentüte oder auf dem 
Gebetsheftchen.
Als Zeichen des gemeinsamen Gebets und der inneren Ver-
bundenheit können wir am Freitag, den 5. März 2021 um 
19.00 Uhr eine brennende Kerze in unsere Fenster stellen.
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kleidung, Nahrungsmittel, Medikamente und andere Notwen-
digkeiten schenken können.
Pater John Paul Marneni dankt Ihnen allen für Ihre Spenden 
und für Ihre Großherzigkeit.
Gerne können Sie die Spende auch überweisen.
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus im Hohen WW
IBAN: DE65 5735 1030 0103 0779 96
SWIFT-BIC-Code: MALADE51AKI
Verwendungszweck: Projekt Pater John Paul
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 02.03. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Unser Weg durch die Fastenzeit
Mit der Fastenzeit beginnt die Zeit der inneren Vorbereitung 
auf Ostern. Der offizielle Name „Österliche Bußzeit“ macht 
dies besonders deutlich.
Sie ist für uns Christen:
- eine Zeit der Besinnung auf unser Leben;
- eine Zeit der Stärkung und Vertiefung des Glaubens;
- eine Zeit „Einen Augenblick…“ innezuhalten;
Herzliche Einladung zu kurzen Gebetstreffen im Freien an 
verschiedenen Orten in unserem Dorf, um gemeinsam auf 
Texte zu hören und zu beten und so den Weg auf Ostern zu 
gehen.
Wir treffen uns immer donnerstags um 18.00 Uhr:
18. Februar 2021, 18.00 Uhr vor der Kirche in Höhn
25. Februar 2021, 18.00 Uhr am Dorfkreuz in Oellingen
04. März 2021, 18.00 Uhr am Kreuz beim Gemeindehaus in 
Höhn
11. März 2021, 18.00 Uhr am Kriegerdenkmal in Oellingen
18. März 2021,18.00 Uhr auf dem Friedhof
25. März 2021, 18.00 Uhr am Wasserturm in Höhn

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 26. Februar 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort, Thema: „Wie kannst du dir an den Nasiräern ein Bei-
spiel nehmen?“ (4. Mose 6:5)
Nasiräer (hebräisch nasir) bedeutet Geweihter, Abgesonder-
ter. Es konnte sowohl ein Mann als auch eine Frau ein 
besonderes Gelübde ablegen, um für Jehova zu leben.
Im Bibelbuch Hesekiel geht es um den religiösen und morali-
schen Verfall in Juda.
Sonntag 28. Februar 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner), Thema: Den „Weg zum Leben“ gehen (Psalm 
36:9)
Das Leben ist ein kostbares Geschenk von Jehova. Anhand 
vom Bibelbuch Sprüche wird uns weiser Rat gegeben, der 
uns hilft, ein glückliches Leben zu führen. 10.40 Uhr Wacht-
turm-Studium, Thema: Wie du gegen Entmutigung ankämp-
fen kannst (Psalm 55:22)
Es gibt vieles, was uns entmutigen kann. Krankheit, das Alter 
und unsere Unvollkommenheit.
Wenden wir uns im Gebet an unseren himmlischen Vater, 
Jehova, und bitten ihn um Hilfe.

6 Wochen-Amt für Waltraud Grahl, 10.30 Seck Eucharis-
tiefeier / Amt für die Eheleute Johann-Philipp Rau und deren 
verst. Kinder, 10.30 Höhn Eucharistiefeier, 14.30 Hellen-
hahn Taufe für Carlo Wolter aus Hellenhahn
Montag, 01. März, 19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, 
meine Seele“ Andacht
Dienstag, 02. März, 17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet 
für Kranke, 19.00 Seck Kreuzwegandacht, 19.00 Irmtraut 
Eucharistiefeier, 19.00 Westernohe Eucharistiefeier
Mittwoch, 03. März, 19.00 Elsoff Eucharistiefeier, 19.00 
Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 04. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu
Freitag, 05. März, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 19.00 
Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde

Freizeiten für Kinder und Jugendli-
che im Sommer 2021
Wenn die Corona Bedingungen es 
zulassen, wird die KjG Höhn im Som-

mer Freizeiten für Kinder von 10-12 Jahre und 13-15 Jahre 
veranstalten. Die Freizeiten finden vom 18.7.-25.7.2021 auf 
der Nordseeinsel Wangerooge statt. Sobald feststeht, dass 
die Freizeit stattfinden kann schicken wir Ihnen gerne nähere 
Informationen und Anmeldeformulare per Mail zu. Dazu kön-
nen Sie sich an Gemeindereferent Bernhard Hamacher 
unter Tel. 02664/9931617 oder E-Mail.: b.hamacher@sankt-
franziskus-ww.de wenden.
Projekt von Pater John Paul Marneni.
„Wenn Sie nicht hundert Menschen ernähren können, 
dann ernähren Sie nur einen.“ - Mutter Teresa
Liebe Mitchristen,
Seit Anfang Juni 2020 gehöre ich zur Pfarrei St. Franziskus 
im Hohen Westerwald. Ich bin dankbar, dass Pfarrer Achim 
W. Sahl und das gesamte Pastoralteam und Gemeinde mich 
mit Liebe und zeitnaher Hilfe angenommen haben. Ich bin 
froh hier zu sein. Aus vollem Herzen möchte ich danke 
sagen. Liebe Brüder und Schwestern, das Hauptproblem in 
Indien ist die Armut. Bei uns gibt es viele Arbeitslosigkeit und 
Waisenkinder. In unseren Missionsstationen (Bundesstaat 
Andhrapradesh) suchen immer mehr Menschen Unterkunft 
und Hilfe.
Zurzeit betreuen wir ein Waisenhaus mit 130 Mädchen und 
Jungen. Viele der Jungen und Mädchen haben keine Eltern 
mehr, einige von ihnen haben Eltern, die aber zu arm oder 
krank sind, um ihre Kinder ernähren und zur Schule schi-
cken zu können. Die meisten armen Menschen sind Tagelöh-
ner und ihre Arbeit hängt von Wetter ab. Das bedeutet, sie 
haben keine regelmäßige Arbeit. Meistens begleiten auch 
die Kinder ihre Eltern zur Arbeit. Unsere Gemeinschaft gibt 
diesen armen Kindern eine Unterkunft und unterstützt sie mit 
den Notwendigsten: einem Zuhause, Nahrung und Bildung. 
Sie bekommen Schulkleidung, Bücher, und wir bezahlen die 
Schulgebühr. Außerdem erziehen wir Kinder in unseren 
Schulen. Dazu braucht man viel Geld.
Im Waisenhaus leben die Kinder mit zwei Köchinnen zusam-
men, die zeitgleich auch die Mädchen betreuen. Für die 
Betreuung der Jungen ist der „Watchman“ (Wächter) zustän-
dig. Nicht nur für die Kinder ist das Waisenhaus das neue 
Zuhause, auch das Betreuungspersonal hat keine Familie 
mehr, so dass sie alle gemeinsam das gesamte Jahr über im 
Waisenhause leben und sich gegenseitig Familie sind.
Wir freuen uns auf Ihre finanzielle Hilfe für die Waisenkinder, 
indem sie ihnen notwendige Bedürfnisse wie Bücher, Schul-

Öffnungszeiten während des Lockdowns
Montag bis Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr.

Zur Grundsicherung von Tier- und  
Jagdbedarf unter Einhaltung der 

strengen Hygienevorschriften  
sind wir weiter für Sie da!

Des Weiteren können alle Artikel aus  
unserem Sortiment telefonisch vorbestellt  

und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
am Laden abgeholt werden.

Reitsport Henning/BW-Shop · Gartenstr. 1  
35767 Breitscheid (bei Herborn/Haiger)
Telefon 02777-7253 oder 0151 241 493 57
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Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse. Unsere Gottesdienste und weiteren Veran-
staltungen finden nach den aktuellen Corona-Schutz- und 
Hygienemaßnahmen des Landes statt. Deshalb ist für die 
Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung erforder-
lich (Anmeldung telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - 
Tel.: 02662/1022
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis 
auf Weiteres keine Gottesdienste in unserer 
Kirche statt. Sie können sich gerne für den 
„Gottesdienst in den eigenen vier Wänden“ 

eine Andacht per E-Mail schicken lassen. Melden Sie sich 
unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, oder in anderen Angele-
genheiten auch gerne unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

Telefonisch bestellen
0157 / 557 117 90
Teilen Sie bitte mit: 
 » was Sie kaufen möchten
 » in welcher Größe
 » wann genau Sie es abholen möchten. Abholung ist 
möglich mittwochs oder samstags von 10 bis 12 Uhr.

Dem Anrufbeantworter bitte genaue Angaben machen.

Am Schaufenster auswählen
Wir hängen in Frage kommende Kleidungsstücke an 
einen Ständer, den Sie von draußen sehen können. Sie 
wählen bis zu 10 Teile aus, bezahlen diese und verein-
baren die Rückgabe der Stücke, die Sie nicht behalten 
wollen.

Zu Hause anprobieren
Probieren Sie in Ruhe aus.

Nichtpassendes zurückbringen
Für ungetragene und vom Kleiderladen gekennzeichnete 
Kleidung erhalten Sie am vereinbarten Termin ihr Geld zurück.

AB SOFORT

Bestellen
möglich

Diakonisches Werk 
Westerwald

Evangelische Kirche
in Bad Marienberg

1

2

3

4

Kein Zutritt zum 
Laden.

Medizinische 
Maske tragen.

Abstand halten.

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
In diesem Jahr laden wir per Brief zu unserem wichtigsten 
Gottesdienst im Jahr ein. Es ist ein besonderer Gedenkgot-
tesdienst an den Todestag von Jesus Christus. Der Gedenka-
bend wird am 27. März um 19.00 Uhr per Videokonferenz 
abgehalten. Jeder, der sich gemeinsam
erinnern möchte, ist eingeladen, Jehovas Zeugen vor Ort zu 
kontaktieren, um einen Zugang zur Videokonferenz zu erhal-
ten. (Tel. 02661/2849725). Detaillierte Informationen zu 
Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

■■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 
6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 

zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 28.02.2021, 18.00 Uhr Go(o)dTimes Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9818109)
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
28.02.2021 bis 06.03.2021 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 
eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteil-

nehmern erlaubt ist, werden die Gemeindemitglieder gebe-
ten, sich mit dem Vorsteher oder den Priestern in Verbindung 
zu setzen. Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. 
Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 28.02.2021 um 10:00 Uhr findet der Präsenz-
Gottesdienst mit unserem Vorsteher, Hirte Kiel in der 
Gemeinde Hof/Ww. statt.
Bis Ende Januar 2021 werden die Präsenz-Gottesdienste 
am Mittwoch nicht durchgeführt! Die Gottesdienste an 
Wochentagen werden bis auf weiteres als zentrale Videogot-
tesdienste angeboten, ohne Feier des Heiligen Abendmahls. 
Sonntags kann alternativ zu den Präsenzgottesdiensten das 
Übertragungsangebot der Gemeinden und Bezirke per Tele-
fon und Internet genutzt werden. Darüber hinaus bietet die 
Gebietskirche sonntags weiter öffentliche regionale Video-
gottesdienste per YouTube an. Der Gottesdienst ist erreich-
bar unter videogottesdienst.nak-west.de.

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
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ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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